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Zukunft made 
in Germany.
Die Hightech Agenda Deutschland ist die 
neue Innovationsoffensive der Bundesre-
gierung. Für mehr Wettbewerbsfähigkeit, 
Wertschöpfung und Souveränität durch 
Forschung und neue Technologien.
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Im Quantencomputing wollen wir bis zum Jahr 
2030 mindestens zwei fehlerkorrigierte Quanten-
computer auf europäischem Spitzenniveau realisie-
ren und diese Nutzern zugänglich machen.

QuantencomputingZiel 1

Wir sorgen dafür, dass bis 2030 mithilfe von 
Quantensensoren Krankheiten frühzeitiger erkannt 
werden und erschließen mindestens ein weiteres 
Anwendungsfeld für die Technologie.

QuantensensorikZiel 2

In der Quantenkommunikation werden wir das In-
novationsökosystem stärken und weiter ausbauen 
– dabei sollen die Perspektiven der Endanwender 
stärker Eingang fi nden.

Quanten-
kommunikationZiel 3

Wir stärken die Fachkräftebasis in den Quanten-
technologien.

FachkräfteZiel 4

Q4 2026

Schlagkräftige Konsortien aus Wissen-
schaft und Wirtschaft zur Realisierung 

von Quantencomputern gebildet 

2027

Mindestens zwei Transferzentren für 
die Quantensensorik mit Anbindung 
an vorhandene Strukturen etabliert

Quantenvorteil für erste medizinische 
Anwendungen nachgewiesen, z. B. 

Früherkennung von Krankheiten oder 
frühzeitige Behandlungsbewertung

Quantenvorteil für erste Anwendungen in 
der Geodäsie nachgewiesen, z. B. höhere 
Messgenauigkeit oder Früherkennnung 

von Umweltveränderungen

Durch mindestens sechs praxisnahe 
Anwendugsfälle Quantenvorteil im 

Sensorikbereich demonstriert

2028

Nachwuchsgruppen für die 
Innovationspipeline durch zweite 

Grand Challenge der Quanten-
kommunikation unterstützt

Q4 2026

Mindestens drei deutsche 
Pilotlinien bzw. Beteiligungen als 

Knoten im europäischen 
„From Lab to Fab“-Netzwerk etabliert

2029

2028

Schlüsselelemente für langreichweitige 
terrestrische Quantenkommunikation 

realisiert

2028

Erste Logische Qubits in Deutschland 
produziert als wichtiger Meilenstein im 

Hardwarewettbewerb

2031 2032

2026

Inbetriebnahme des zweiten 
QUBE-Forschungssatelliten zur 

Quantenkommunikation

2028

Durch Quantum-Future-Programm 
Quanten-Nachwuchsnetzwerk etabliert, 

paritätische Besetzung angestrebt

2029

Aus- und Weiterbildungskonzepte ent-
lang der Lebensbiografi e zukünftiger 

Fachkräfte geschaffen

2030

25 neue Lehrstühle für 
Nachwuchswissenschaftler und 

zur Stärkung der Fachkräftebasis 
geschaffen

2029

Mindestens drei deutsche 
Rechenzentren mit Quantencomputern 

ausgestattet

2030

Erste einfache Rechenoperationen 
mit logischen Qubits ausgeführt

2026

Erfolgreicher Abschluss der QuNET-
Initiative und  Integration des QuNET-

Beitrags in das Innovationsökosystem 
der Quantenkommunikation

2027

Innovative Vernetzungsplattform 
für den Technologietransfer der 

Quantenkommunikation innerhalb 
Deutschlands gestartet

2030

Quanteninformationsnetze in 
Deutschland und im Schulterschluss 

mit der EU und Wertepartnern 
weiter erforscht

2030

Softwarestack fürs Quantencomputing 
auf internationalem Spitzenniveau 

vollständig entwickelt und in 
Rechenzentren integriert

2032

Quantenvorteil in mindestens zwei 
praxisrelevanten Anwendungen in 

Deutschland demonstriert

Quantentechnologien

Quantentechnologien basieren auf 
dem Verhalten kleinster Teilchen wie 
Photonen und Elektronen. Ihre Wir-
kung ist aber nicht zu unterschätzen: 
Sie bieten große Chancen für Daten-
nutzung und -sicherheit, die Mobilität 
der Zukunft, die Raumfahrt und die 
Medizin. Quantencomputer können 
zum Beispiel die Entwicklung neuer 
Medikamente deutlich beschleunigen, 
während Quantensensoren Krankhei-
ten früher und präziser erkennen. Si-
chere Quantenkommunikation schützt 
die Übertragung von Daten, macht 
digitale Infrastrukturen widerstands-
fähiger und ist die Grundlage eines 
künftigen Quanteninternets.

Durch den gezielten Ausbau von For-
schung, Fachkräften und Transfer 
stärkt die Hightech Agenda Deutsch-
land Innovation, Versorgungssicher-
heit und technologische Souveränität 
und sichert so nicht nur hochwerti-
ge Arbeitsplätze, sondern auch die 
technologische Handlungsfähigkeit 
Deutschlands und Europas.

2028

Mindestens zwei 
Quantencomputing-Start-ups 
in Scale-up-Phase mit großer 

Finanzierungsrunde überführt


